
heitsgetfren 14{8, als die gejchilderte wiffenfchaftlich gerichtete Avrbeit ermöd-
1!  €; IWDIrS terdur ebenjowenig verdorben, als Sie Wiedergabe ÖPS OÖOfifen
durch Surtenagel durch eine ene „Belebung“ ÖRr 3Züge verfaljcht WUrDE.
AYlerdings vermochte der KRünftler Ödem Totenbette, der den Y ebensden gewIß
Aur geFannt A  ( gan3z anDders un Ichöoner Des aroßen Yiannes ejentliches
auch in diejer Zeichnung 1n Ode wiederzugeben, als DdeRer Unthropologe, der
eine {chwierige tederher{telungs-Arbeit leiften mußte einem verdorbenen
riginal. Ebhrfurcht un Y 1eDe en 21082 WMiale ö1e and gerübhrtf

Sutbhers Xetbuchlein
Fin Schagfkaitlein eu  er Yndacht uns veformationsseitlicher Zuchkfungt
Von Aildegard 3ımmermann, Xraunfchweig

rührige ABHarenreiter-Verlaa, der Chon jeit einer e1 vOoN Habhren
mnıit rührendem Verftändnis 11 Sıinne Zutbers e  en Lieber „Sram

Miugica“ ıent, ermeckt mit jeinen üungiten Veröffentlichungen: den Sakfjimile-
drucken ÖPS Erfurter SEnchir1d1ons un ÖPS BGejanabuches von 3545, OmIe ÖPS

e  e U H1 I  © AgBe Dder Reformationszeit nNeuUEeIN
D  eben
E 1ed e1in eigener Zauber Oarın, beionders 5ies leßztere ; Wert jeßt in jei-

urfprünglichen Gewande wieder bejigen Fönnen. Zeat diejes Züchlein
doch VOL alem Zeuanis ab DONMN perjönlichen BGefühlsleben ÖdeS Xeformators
ıvIe Faum eın Aanderes jeiner GLEC eine Findlich-{chlichte Undacht jeinem
ott brinat ebento ergreifend 3U 77 MAusdruck ıpIe jein Frartvolles ABefenners
fu  S Durch Habre bindur bealeitet ihn ıwIe ein g ieblingskind Dlanen und
Arbeiten diejem Xüchlein, ÖA4$ 1111 enditen Zujammenband mit volkstiünm.
lichen Predigten uns ÖCnı Werden deS Ratechismus {tebt. Henes ungemein
fiıchere rranen defen, IWAas NOFTLUT, ÖS Zutbers gan3en reformatorıdhen Uuf-
{Tiec in jeiner zwingenden ro Fennseichnet, waltet auch bier in volem Um:
ange in3u vr Zutbers Inniıde Verbundenheit mit Öem SEmpfinden deS
oltfes SEr wußte, Sie einfachen BGemüter bingen rübhlte wohl
noch, IVDIE andachtsvole Aindabe durch jene Fleinen, rei3zvoll qustgeitatteten
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BGebethbücher ÖPS röomıjchen RKRultus gewecrt un gefördert IDUDE, f tel
auch jein Xeformationswerk en Sormen serfrummern mußte: ein
Bemwordenes WAaDrDa Iinnerlichem rieben dzente, wußte wahren uns
nit nNeCUEeMN vertiefenden BGehalt rülen

Yn Furser Sajfung zuer 1522 miit den Beboten un Vaterunjer 111 UNıttel.
pun berausgebracht, dann mmer mebr durcCh Iinzufügung bıblıjcher
erweitert, 1525 on durchgreifender Evangelifation ÖRr Öer POM-
ichen Bebetbücher gelangend, gewinnt ÖA4$S utber’iche XNetbüchlein 529 eine
endgültige, In Öer erwabhnten Satkfımtileausgabe wiedergenebene Bejftalt. xier
en MWIr nNun als echte Zutbertat ö1e „Atarcke u verormation”, S1e ale
„unchri{tliche narrbeit“ verbannt Dat, uns S1e Bebote, Blauben uns ater.
unjer als ö18 „Orey Sinda” hberaustftellt, ö1e „Yind HNO einem menıchen wijfien,
ÖA48 elig werden müge”, DEr Zutber IO 1e Pialter in jeiner berrlichen
Verdeutichung der Dialmen 61bt Frafterrülte Bebete, und eine ei der
Sermone Zutbhers vermittelt eindrückliche be[ebrungen z3u mM Ohri{tlichen
Y eben

Unds nun olg als ein Unhband „OAs alte H m$ einer
Xeibhe von Unfsig olsichnitten „anermeift umb Dder Finder uns einfeltigen
wilen, welche urch bildnıs uns eleichnis beifer bewedt werden, öte öflichen
geichicht ebalten, denn durch WOort er lere, mwIie Sant Miarcus
ezeuget, ÖA$S auch Dr1I{Tus umb ÖRr einfeltigen wıillen eitel gleichnıs fur ybDn
predidget habe 7 Wır achdöru S46 hier Zutber in jeiner Sondervorrede
(Dder obiges 1fa enftnomme H7 Sie AHılderitürmer auf un befennt fich
tel 3U 171 „ALfo ÖS man’s nüglıchen uns jeligen brauch bringe‘‘. YAuch
hier ze1g {icCHh Zutbers tiefes, In{Hinftives rrayen eijen, IWAs jeiner Zeit
gemaß IWDAL.

Der eutiche olzsihnıtt in einem ungebeuren Muffchwung
em Aildhunger weite{ter Rreije ber alle anderen 3Zweige der Runft Dinaus
Xechnung und eine natürliche Verbundenbheit nit Öem ÖLTSIUM
geWoNNCN, Sie In einen Erzsiehungs- uns Machtmittel allereriten KHandes
aqustge{taltete. len Unforderungen ÖRr bewesten Zeit ver{iand in eindrind-
lich-Achlichter ene dlenen, uns neben der deS religiö7en $Erbauungs-
bedürfnifjes ließ eine CenNge Verbindung mf en A1lugblatt, ÖRr Alugichrirt,
em Auch, alle brennensen Zeitfragen in i1Dm tich auswirfen. 3O boch S1ie FUnfte



ler1tche Entmwi  ung in Ön YDerftfen Dder MNieiiter emporhub noch Fannte
nicht ÖA4S ıjolierende V’art DOUFTC Part-Drinsip auf en en en 17  Cr

vieljeitig Örientierten Wirfkflichkeit eben ebhie ar den 3we ın

uge UnS Runft unsd AanOMWeEr erjcheinen noch CnNg verichwiitert o Saß
vVonNn Öen Broßen ber PINEe Yuswirkfung Ö1e reıite {ich ergibt öie den
fimpeliten YNiachwerfen Dder anonymMmen Miende ÖRr Zolsichnittseichner noch

legten auch 'alds: Beytes der RKRunit verleibt. Pın jugendfrijfches, mm

BGegenitaändlichen innerlich teilnehmendes Schafren 14{7 Dier SEntfal-
fung gelangt, Öer IDIr beute noch Sie lebendiaite Vermittlung ÖS Zeitgeiufies
verdanfen *3,

Daß diejes Schafren aber 3 lenFfen uno jeweiligen Bedürfnijien ien{tbar
machen IDAr verbans iDmm öie Broßen ÖPS Geiftes IWDEeHN auch diejer

eit on puren veın Fünftlerijchen Ynterejjes nden, 1o IDAr Soch D
andere, ÖS 1111 olsichnitt NUur Wiıttel 3U1 Zwect ab, durchaus vorbherrichens
3O nugfen Raijer MNiaxyımialıian 1nS ‚e  +  ne ate oden olsichnitt für Ööle LOMAN-

ıchen ane ÖP$ „legßten Xıitters“ aus 2)/ 19 u der Gr oralı eba:-
{Tian ran eine „Angebungen“ ur Zebhr- uno Z ejebilder B5 un o eOo1enNTIeE
sich auch Zutber un neben IıDm Mielanchthon) ÖPS olsichnitts MI Flar
rijyfener außerFünftlerijcher Ubficht Yieben Öle KRampfbilder Dder $  Dszei (als
Wwe auch ÖE ılder ZUE Öffenbarung ‘ Johannıs 1IN Septembertejtament inıt

gelten baben) e trefen nun PIIDGA üleicher eit bei Zutber S1ie Zebhrbilder
in den Uuftrationen ÖPS Ratechismus uns ie Eyrbauungsbilder bier 1111 Datfe
jional des Xethbüchleins.

Ebrwürdiajte Wradıtion valtet Dier TE { u n 7 n S
7 lander ilderreihe begleitet vVonNn ibrem

1) s jei bier bingewiejen auf Öie monumentalen Dublikfationen on Yiar Geisberg, OLE
UuNnNs ÖIeS Bebiet JeBßt In jeiner Gan3ech Süle erfchließen MDer deutiche SEinblatt olz  N
in Dder eriten altte ÖeS jechsehnten Sahrbunderts (München, u 0O Schmiödt VDerlag
20—93J 929), Da3u Ailderkatalodn eb! 19  9); ferner: IC deutfche Auchilufiration Dder
eriten alfte Öes jechsehnten Hahrhunderts (München ]9309 f1.)

Dal Zudwig Haldaß, MDer Rünftlerfreis MNiarımalians (YWien 1923).
Dol YWilbelm Sraenger, ans Weidig un Sebaftian ABrant (Zeipsid 19309 bei

UuDdenrauch).
4) Doal Aartmann Brijar und Sranz AeeHE, Zutbers Rampfbilder 11 (Sreiburg Ar,
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USgang ö1e Dri{tliche Kunit urch alle SEyochen JIa (tellen zunacht?
Öen Waäanden der KRırchen Zildersyklen ÖRr BGemeinde ÖA4S eiHeDenNn

ÖPS Yieuen Teitaments reierlich ern{t VDVOr ugen uns Öen oftbaren, ÖR
ult ÖLCeNENDdeN „andjchrirten auf goldenem Brunde rarbenleuchtends ÖE
Uiintatur als eine uldigung ÖA$ goöttliche under auf Ersahlerfreude
mirkt {icH INMELr mebr aus den beweglicheren ederzeichnungen, Öle als
Ausitattung von Aüchern Olenen, OlE, IWENIGEL Fojtbar eitere RKreije ÖIn
gcn iır Ddemn Yurfommen ÖPS Dapıiers ÖPS Zolsichnittes unS ÖP$S gedruckten
uches un ıiDrer Vereinigung) GEeEWINAT Öfe Aluftration ihre olle Wirkung

öIe vreite ür den AMldinha überninımt j1e nunmebr den Aguptiachen
reititehende Züge, für Deren Beitaltung auch EErbauungsliteratur un Dafıions.
ipiele nıcht unmwejentlich vVon Einfdiuß gewejen 11n In Aolgen von SEinseljsenen,

enen Öle Aaqupfdöariteller iıbre en nach Icharfumrifjenen Vorfchriften
durchsuführen baben, zieben ÖE beiligen Beichichten eindörucsvol am uge
vorüber, wahrlı ein einpragfjames Miıttel, jie oenen, die {ie nicht ejen
Fonnen, nabe 311 bringen.

Pg $ auffallend, Oaß Ju47 Öen Xıbeln, auch bereits in den Druc-Ausgaben
VOL g  S  utber, tolche üuftrationsreiben eblen. Zutber batte jeinem
Lieuen Teitament UE ÖE den Überjegungen ÖP$S fünfsehnten HJahrbhunderts
auch jon vertretene Ailder- Foldge Zr Öffenbarung Hobannis aufgenommen,
uns eine Bejamtbibel geDn ipaterbin, abgejebhen vVonN Dden Aildern der $Eynan-
gelıften NS Ynoitel rür diejen eıil nich darüber DInaus 95 —O rullt bıer 311=
er{t ÖA48 XHetbüchlein PiIne Y iicte quS$, uns weiterbin ergan3en© gejellen {ich Öle
Süuftrationen Öer Rirchenpoftille mmit den Daritelungen ÖRr under unsd
Gleichnıfte Chriit: In3u

JIiE e1i ORr XHetbüchlein: Hilder umfaßt aber nicht ÖA483
Ditorijche BGejichehen dPeS J ebens und J eisens CDrH{i1, jondern zugleich Bin

es proteitantıjch - theoloaijches Drogramm: den Chriftusbildern VDVOrAnN
geben elt altte{tamentliche Daritelungen, öte einOrınalı auf ö12 Schuld der
in un gefallenen Mienichbeit wenjen uns auf öle Verheißungen un VWVors
zeichen ÖRr fommenden ErLöjung. ottvater eröffnet die yolge als
Schöpfer ÖRr YWelt Öle 1 uns ÖRr Erdjcheibe als reicCHe andıchaft von

D Yaol WHrtitel „Aibelausftattung“ MDıe Religion uns Begen-
art (Tübingen 3927



allen SGeftirnen über{trabhlt, erjcheint. Wiit naiDver Deutlichkeit WDIrS ın Öder

foldenden sP n L: © U  © ÖA4$ üÜberfiromen ÖR göttlichen
Zauchs in oen enıcen tgeseiat Dem ÖRr jugendlich-ıchoönen
Paradiejesmenichenoldie ÖPS durch Sie Errabhrung gealter.
ten Daares $ Abb. 83 ) Zerr{chaft ÖRr unDe 1119 ıhre Beitrafung zeigen
Darftelungen der Sintflut und vomllntergangg8°b'oms undBo-
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Bottes Bnase uns Verföhnungsbereitfchaft das abm
Dder u ch E u< Sö1e Überreichung Öder SBefegestafeln

MioY HND ÖRr annabı in Öder YWütite Und als abnungsvolle
WVorbedeutung ÖPS ı reu erhöbten Erlöjers der Menichbheit raat Sie
& D &.  © D H als e1in Zeichen ÖPS eHls am chluß dlejer altteitament.
en ilder aur Dr oLß un bereits öie u n als er{te
Botichatt vVoON Dder Verwirklichung ÖPS Xundes; Sie Gn 'r g
un r n F D ber eufetr sugleich auf Dden „  nzeiger Ehriftt“
als ÖRr oDannes der Taurer ju4ft auch in mannigfachen prote{tantijchen Alue
{Irationen dargeftellt WIrS. Ännig {chlicht T 04$ 1it DEr

21‘



SAg KRınslein anbDetfenden Yiutter, ÖRr Hotfeph 1881 jeinem Zaternchen leuchtet
({ Ybb. S 84) YrXedacht 1{7 Eirchlicher urch Öag fromme itern-
DAaar in ÖRr e} Onerdu aufgezeigt Seierliche Xepräjentation, Schaus
110 Schmuckfreude waltet L1 Dder 1 512e ÖR 1inDe runfs
u deuticher Bolsichmiedekungt brinden. Dramatıijches en als Vors
seichen der Dajtion jest “n em bethblehbemitirchen Rindermors

LU Sr
RIV E  K  _  Z  P L \

Z P D

SEE A
} D  ><ST

| M \
SY <  za ENX

4  (di DA E M72m Z NSE
N A

&N O  CR \ SSS“E  C AL N
M  W  ( e WEn

D a
AM SN

ST  -D S  aı  SWE  N  Ny}

e1, em eb  eb en uns ö1e erite Öffenbarung O88 Beiites CDriiti
1m Tempel U erujalem folgen TIAaN en WIr Hobhannes den
CanrEr, wIie ihn Zu  ers verfrauter Sreund ranach in anbeimelnder
ee darzujfiellen Liebte am an eines deutichen YDaldses einer Bemeinde

deuticher AZürger nO in einer deutichen $lu un Ziugel-
landichaft jeinen u n Muftakt ÖS YDirfens CDrifti f eiIne
urüdweifung ÖS Verjuchers, eın erIIeS Wunder auf ÖEr o  S:
zeit 3 Rana Ichließt $1ch Zeiner Dajjiıon geD bedeutfanm ÖA48S Fnde
\ D U  e VOoran un boch{t aufrfallie un bestebungsreich
als MDoppeldarftelung die A Wedge ericho
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n die P d  »°  f 6} ZINWMEIS auf 0A8 Aervorgebhen 118

der Dunfkelheit 3u mM Z.icht, aus eın T3 in die Yuferfiebung 3u m ewigen J eben
Einzug 11 Herujalem ($. 2bb. S, 85), 51e Sußwarchung, ÖA4$ {(bende
in D i den Hüngern übren erıren Z eidenskampf am © g n Her
Unfchaulichkeit, IvIE yie wohl Sie Daffionsfpiele bringen mochten, 1{1 öte Pr

ra m ınıt Hudaskuß, Überwerrfen Öder Schlinge uns dem Ungriff
a(L P AD
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ÖR Detrus auf Malchus dargefiellt. Scharf ®arafterifiert {1n0 Sie Xıcdhter

D 1; die 5 en fich M1t auffalender Zurückhaltung
von der onft beliebten Zaufung ÖRr Breuel gegeben JIiE ch €  u
mutet IDIEeEDEerUM Tanz WWIie ein Aühnenaufbau ABei der u

febhlt die früber üblıche Daritelung der Veronika, Arur 1{7 imon on KÄyrene
mit Chriftus in den Dordergrung gefrefen. T  je u e Dder

Pilatus 1if em Titulus in ÖRr mano eiwobhnt, gehörft IDIEDdEeruMM A den
beliebten volkstümlichen Schaufpielfzenen, ö12 Daritelung E Dri4t1 a mn

u33 Hagegen wa  r den Charafter deS en Undachtsbildes, in ÖRn neben
dem Schaächer 5i S1ie trauernde uffer no der Zieblingsjünger dargeitellt {1n9,
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jaP65, ausführlicher Deutlıchkeit vorgerührt ericheinen Sie C D H1

(4. Abb. S, 86) un 5ie Öfterlichen senen ÖRr y erßüehung ÖRr La L

am Srabe und Chr1ı  usals  artner, denen jich die Öffenbarung
VO Chomas uns 5ie ımmelfabrt anıchließen JIiE Dariielung ÖP$

4 u brinat in alter ene Yiarıa inmıtten ÖRl Ypoitel
Un nun ö18 eın D ÖAds Zutber als Rirchenlehrer un Reformator wobh
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bejonders am erzen gelenen baben/ un defen ın er Bejamtfolge PiIDAS
befremöliche SEinfügung vielleicht auf jeine eigene nregunda zurücdzurühren
147 H 147 ch C in Drediat, Taufe und Yusteilung Öe8
Satraments. MDer ermwachtjene, im Zuber ehende Taufling uns die eiligen-
icheine der amtierenden Beiftlichen euten darauf bın, daß IDIE bier dIe erite
Chriftengemeinde VDVOL uns baben en rachten, aquben Öder $rauen aber
weijen in 5ie Zutberzeit in einer 1 ymboltjch anmufenden Verquicdung der
urfprünglichen un ÖRl €eu eritehenden proteitantı) Hen Rırche. ZAnbaltlich
fügt tich das etzte Alds, Öder M u el Dier end swijchen
beiden aber jtebht als eigentlicher luß ÖRr Xeihe von Sündenfall un



BrIofung Öfe Dar{telung ÖöR$ als Weltrichter thronenden Chriftus auf
enı Kegenbogen, mnit Schwert un Ailie, OR er eHe die Aürbitter
YMiariıa uns ‘ Sobannes ÖRr Taufer beigegeben 11nd

Bine TAan3 chlichte $F 3A  erı e1t 1pricht jich den Aildern QUS, dıie
VDVOr allen: auf die deutliche Vorführung Öer organge aqusgebt. e  »28
148 ÖRr Fieine Aildraum mM1r den erjonen Öer andlung gerült. Örtlichkerten,
Architektur un Zandıchart, {ind zumen(? NUEr den notwendigiten ndeutun-
gen gegeben. Tragerin ÖP$S MAMusdrucks 14{7 ie AZinte, S1e diejer bewußt tich
beichranfenden Schwarsweiß un ıbr CIGENES eben deWINNT Abre SEigen-
arft Muß 1nsS iltsmittel ver  en ÖRr Suche nach en 3eiOhner ÖRr
1ilder YDir fennen jeinen amen nıich C haratktertijch {t für tere Seit
in der Öfe Runtft gleich en andwertk Olente, IDIE Öie Derjon des Schaffenden
vollig binter jeiner Yurgabe zuru  r1 und Yramensangaben (D3mw Aezeich
Hungen IMI Mionoaramm ÖDder aqusniarkfe bei Zuchilufirationen 31 den
allergrößten Seltenbheiten gehoren O POPUTE Deute CIn S1811 rür
1ich, aus ÖCn BGejamtbeitänden ÖRr eu  en Yauftiration ruppen als YWDert

eifters berauszubeben auf Brunds ıDrer StilmerFmale n vielen
Salen beiteben 3Zujammenbänge befannten Meyktern ÖPS Einblatt-xzo13:
Onitts, b3w 188 beseichneten ertien Der teyter ÖPS Zutber en Aet:
büchleins aber Fann nicht als trei Iafffender RKRüniHer nachgemwiejen Wwerden
oD hließt {ich vorzugsmweije Wittenberager uns Zeipziger Drucren PCINe
anjebhnliche Bruppe vVon Arbeiten, ÖTe jeine an verrafen, zujammen mz
SEinblatt-Zolsichnitten aber 141 CLr nich verireten Hls Füunitler1jche Derjon-
Lichfeit (joweit jeiner be  eidenen Stelung nach ötejen USOrU übers
Daupt anıvenden durrfen) )lie Yıch ng befannten Iieiiter
org Zemberaer, ÖRr aus Zandshut zugewandert den 310AN3ZIHET Habhren
als Taler in Zeipsia nachgewiejen 141 uns 31 rübhrenden oHe der
jachtifchen ABuchiluftration gelangte.

IDIr unjeren Zeichner einen perjönlichen Schüler, Wertftattgenofjen
und ebilten U erblıcen baben, bleibt rreilich unentichieden. Hes IDAS IDIE
Dier Aausjagen Fonnen, 1{T, Oaqß Pr nachabmends ÖRn Fraftvollen t1il ÖPS teifjters
abıvandelt 307 3ierlichen bin, in ebr auberen, eiIDAS pedantıfch Forre?:
fen, pißıgen Zeichenweijfe Eigentümlich weich uUnNd NıeBend 61bt Ö1e De-
Wander, ÖE jeinen ‚lauren Öff yeucht Anı H’e:be baften u Ö1e Rorper-
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ıdung durchıcheinen en SZeine Bäaäume unNo Straucher erfcheinen IDIE VE
IDe un Öle Zldung ÖR ei1anOoes Dder Üüge uns Seljen, 1{7 vVon
einer an Aıependen ewegung erfaßt charf geFrüummte, vollıg deroratıv
aufgefaßte BErashalme iwverden rait Z 1iner perjönlichen 1gnatur jeiner Hı
beiten SIIE Zauptitaärfe jeiner Zeittungen rür ö12 BHuchaustiattung 1e05 Lil

Mekorativen, Örnamentalen uns erunGe jıch großen Xeihe von

Titeleinfaffungen, Inıtialen uno Zterftücfen ur viele MDrucrer ÖPS jachtihen
Kreijes m etbüchlein TOoMmmMmt Diermift verhäaltnısmaßig WDeNIG 3Ur Bel-:

HU ÖE Dübjche Titeleinfajjung mıf Motten Alattornamenten
NO ö12 n 1 un I eden avon CINIGES ZeuanNIS ab $Fine
harakteri{tiche Titeleinfafung, ÖE noe Dder 3YWAN3ZIGHET ab für Dden
Wittenberger Drucrer eorg Xhau {chufr, bat ÖeM YNieyiter ÖCn Yiotnamen
gegeben Merfter ÖRrl Hafobsleiter ®)

IIC olae diejer 013  nıtte 3 Zuthers etbüchlein 4T weiterbin a11s9s

giebiger enußung ittenberager rucien geFfommen biıs 1iNS
Viertel ÖRs jechsehnten Hahrhunderts binein, uns 310 nıch in

Yusgaben Von Zutbers XZetbüchlein, jondern auch tolchen anserer reforma-
toriıycher Schriften, VOrzugsweije aber Augenbagens J eiden C Drifti
MDru<en beti eorg Xhau
m Xetbüchlein tritt SEFnde der dreißiger ‘ Jabhre eine olge

auf, ÖE aber anı heinens nıcht TAanz voljtaändia IDAT, un zume1{t mit den O13
ichnıtten ÖPS Mienjters Öer Matobsleiter untermijcht begeagnet Auch jte bat
Feinerleı ABezeichnung uns 1{7 NUr nach ihren t1ıl einenmn beitimmten eiffer
zusumelnjen, namlich eı Zeichner rür ÖIie erite Wittenberger iıluftrierte MAMus
abe VDon Zutbers Rirchenpoftile, Öem un n n ‘ S18
itebt in ıDrer ichmäarslichen BGejamthaltung un Öer breiten Aehandlung jeiner
Erfurter SOolge Z3U M Yieuen Teitament außerordentlich naDe sr  in eil der
Daritelungen erwei tiıch als Kopien nach SIYÜUrECrS Solge Öder einen Dayfiıon,
Cin mitands, Dder vermutlich auf einen bejonderen Wuntch Öes Yuftraagebers
zurücdsuführen jein dlüürfte

Fg bleibt noch ÖPS rucrers 21 gedenfen, der ÖCn Xetbüchlein mmı o ıel
Voal in „Aeiträgen 3r Aibelikuftration ÖPSs fechzehnten Hahrbunderts

(Sitraßburg 1924 r
OD ©, wie Unm 6 S 38 41



Orara no VDVerfianonis ÖAd8 außere Bemans u Eg 1{} betonen, Oaß
allein chon Öle YWDahbhl ÖP$ sterlichen OrMafts von wohlüberlegtem orgeben

eOLUTE et1DAS, AB inNnan 19 1in Aüchlein MIr em inan InNIger
Bemeinichaft en o  @, inıt ÖRr ano um  ıepen Fann

5 Aans D ufrft®S), Oer, unberanntier erfunft jeit 1523 Wittenbera
oruckte, Dat bis 317 SEr{cheinungsjahr 529 ÖS Xetbü  eIns, bereits eIne

antehnliche e1 leiner Zutberichriften un anoerer veformatorijcher erfe
berausgebracht In rveicherer Xildausitattung lıegen ÖRr erite eil Öes Alten
Teitaments von 3523, ÖA4$ Yieue Teitament niederdeuticher Übertragung
von 15257, Omwt1e E1n hbochdeutiches YVieues Teitament on 1526 VvVor, enen
reilich Öle Zolsichnitte nich Zuffts CIGENEL bswW ausfchließlich voN IDm be:
nugßtfer [A1! {1nd

Hlis erıren großen felb{tändia ausgeführten Yuftrag Zutbers aben ID1Ir aus

jeiner Öffisin Sie von Zutber ınıt Worredse verjehene Yustgabe der vVoNnN

tepban o5f neu überjegßten eisjagungen ÖeS Hohannes ZıcCh
ene wunNderjamen Dropbheseihungen vonNn großen Trübjalen,

welche VOL alem ÖE Beiftlichen un Öie Öbriafeit treifen, eren Be:
olage ber beere Zeiten beraufsteben wurden, erichienen on des
fünfsehnten Sahrhunderts von eINer droßen Xethe DVOoN olsichnıtten be:
gleitet, S1e Ddamnn Yiitte ÖRr 3r0AN310€L Sabhre ÖeS jechsehnten Hahrhunderts
ur Augsburger Vieu-Austabe vDonNnN Hora ABreu NC geitalte WUurde.
Areus Aolge aber ttab ÖA$S Vorbils rür ö18 bei Zu erjchienene, Der IWDIr

bier rür Öen FIrLUCELr S1e etLeiche @.  an tätıa nnden, ö1e iDm S10 Xetbüchlein-
Holge u Sie Ö Meyters Dder Hafkobsleiter.
m Erficheinungsjahr ÖR$ Xetbüchleins, 3529, o 1bt g  C  ufft ÖCnnn ferner ein

81 E, wiederun niederdeuticher Überjegung, Deraus, ımit
ener Yreuausiiattung, der Öer YWWittenberger Altmeitlter Yı fas Eranach

un ÖRr ipaterbıin auch für ÖAasS Xetbüchlein Takide, oben erwahbhnte,
Mionogrammi{t beteiliat {Inö Yiıt enı Zerausbringen dıiejer Werfe,
denen sich ıım rolgenden annn noch eCin Teıl ÖRr großen h e  C

Zutbhers e den Ylujfirationen ÖPes Mionoarammiiten anıchließt, bat  C ans
Zufft eine olle ZeiftungsfabhigFeit ermwiejen. Fg 1{1 ver{tändlich, daß nunmebr

Dal olfaan ejer, MDer Buchdrucfer ans Zuift Wittenberg, Zeit{cht.
en  en Vereins uchwejen Schrifttum (1392)) uns (Zeip3ig 1922
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ibm ÖE vornechmite Yurgabe Zutbers zufallt ÖRr rr ÖRr Gan3en deutfchen
ÖRr Zufft 3534 ÖE vorsoerıfe er ÖRr deutichen rucrer ÖRr

Reformationsseit rücht IN nunmebr wahren jeines langen Y ebens IwDeitr ber
Zutbhers o Dinaus (er itarb ÖRr Xibeldrucker Zutbers 3 bleiben
JDIer ingabe un Oorgralt dIejes tüchtigen Hiannes, ÖRr auch YWittenbera
In Xat jabhrelang e1ine ehbrenvolle Stelung einnaDnm, HF SanFbares Bedachtnis

ÖRr Geichichte ÖRrl Xeformation uns IDres u  ru  $ ET

XZücherichau
Vierhbundertjahrfeier ÖRl Uugsburgit  en onfejfjion,

2.9, bıs unı 1930 Se{tbericht hberausgegeben on ÖRt Zutbher-Gejellichaft
H1 224 Alöbeilagen Cbr Raujer erlag, München 193), eb AL

UÜber DAs Seitereignis der Vierhundertjahrfeier 5e$s eu  en EDa  elıjchen Rirchen-
bundes binaus, die Murbau uns UmEreis Öer XAeteiligung DAas eindrucdvollite “Subilaum
ÖPS Protefjtantismus in Öen legten Jabhren 7 leiben on DAauerndenı YWert ÖE SEindft
in die telung ÖPer verichiedenen evangelijchen Rırcdhen 3U11 Defenntnis, fie bier unfer
ablreichen ABHegrüßungen WHMusdruck Fommt, jomie ö12 großen en bei der Seier, ÖE
ıin Wortlaut abgedruckt 11n0 „Die ÖRr deutichen Kerormation“ vVon DIr Xends
torf-Zeipsig, „Das lebendige ABefenntnis“” DOoN Ulthaus-Lrlangen uns SErich fande«
A  e

m übrigen möge als Rennzeichnung ÖCg ECharakters der Se{tichrift bier iteben, IDAS
ichH 1, A, in meinen Vormort Dr ichrieb

Der BDericht @1bt Öie Definnung ÖRr eu  en Evangelirchen Rirchen un ihrer a1lSs
Landıjchen Bajfte DVOL Öer Confessio Augustana mwieder uns 3104FE 19, Oaß bewußtem
Versicht auf Stimmungsichilderung 8878 ZDewertung ÖI Tatjachen uns insbefondere Öle
Xeden als deuanıs Örrl Gegenwart 30 OÖrfe Fommen Der dokumentarifche Charakter der
Veröffentlichungen (Ilt insbefondere für ÖLE Öff1  3  +  ıiellen Veranitaltungen ÖS en  en San
gelifchen Kirchenbundes, NAMLI: rür die Sef{tgottesdienfte uns den Zegrüßungsabend am
24. Junt, den Sei{tatft der Aarfüßerkirche uns Örn SEmpfang OurcCh die AMugsburg
In @5 Duni, ür ö1e der Orflau der Se{tchrift ıM Deutichen Evangelijchen Kirchen-
bundesamt reitgeitellt worsden HE

Wir wersden eıine rinnerungsfeier nicht lei  ellen JENEer tunde, „n der Chriftus
Ourch 19 wacere ABerfenner in CINer 1° Großen VDerfammlung öffentlich verfündigt HT urch
DAS allerichönfte ABefenntnis”. Yber wmwerden Öte Aeseugung Ojefes allerfchönften ABes
Fenntfnifjes in Dder Bemeinf{chaft ÖPer Deutichen Evangelifchen Kicchen als Stärkfung ın
SöPr Aefenntnisnot uns Anofmwendiakfeit der Gegenwart anjeben., n ojejem Sinne möge auch
der Seftbericht Wirkung fun.
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